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FREIHEITLICHER GEMEINDEKURIER
Schönberg am Kamp

Unsere Heimat
zugestellt durch Österreichische Post

Gemeinsam für Schönberg – 
packen wir’s an!

Unsere Gemeinde lebt von den 
Menschen, die hier wohnen, arbei-
ten und sich engagieren. Jeder Bei-
trag zählt – ob groß oder klein. Mit 
Zusammenhalt, Offenheit und ei-
nem starken Gemeinschaftsgefühl 

können wir Schönberg weiterent-
wickeln und lebenswert gestalten.
Lassen wir uns von neuen Ideen 
inspirieren, unterstützen wir ei-
nander und gehen wir die kom-
menden Aufgaben gemeinsam an. 

Denn nur gemeinsam können wir 
das Beste für unsere Gemeinde er-
reichen – heute und für die nächs-
ten Generationen.
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Bilanz 2025 – Unser erstes Jahr im 
Gemeinderat
Ein Jahr ist vergangen, seit wir als 
neues Team in den Gemeinderat 
unserer Großgemeinde Schönberg 
am Kamp eingezogen sind. Zeit 
für eine ehrliche - und vielleicht 
auch etwas ernüchternde - Bilanz. 

Für uns alle drei war es der erste 
Einstieg in die Gemeindepolitik. Mit 
viel Motivation, Engagement und 
auch einem gewissen Vertrauen in 
Zusammenarbeit sind wir gestartet. 

Rückblickend müssen wir sa-
gen: Gott, waren wir blauäugig. 
Wir haben tatsächlich an Ver-
nunft, Fairness und daran ge-
glaubt, dass der Wählerwille ent-
sprechend berücksichtigt wird. 

Sehr schnell wurden wir auf den 
Boden der Realität zurückgeholt. 
Bereits rund um die konstituie-
rende Sitzung zeigte sich deut-
lich, welchen Stellenwert man 
uns einräumt – nämlich keinen. 
Gespräche wurden im Vorfeld mit 
allen Parteien geführt, nur nicht 
mit uns. Damit war auch klar: Für 
uns war keine aktive Rolle oder 
echte Mitgestaltung vorgesehen. 

Seither hören wir immer wie-
der von unseren Kollegen der 
anderen Parteien: „Die reden 
nur, machen aber eh nichts.“ 

Ein sehr interessanter Vorwurf – vor 
allem wenn man bedenkt: Genau 
so wurde es von euch gewollt und 
praktiziert. Wer keine Möglichkeit 
bekommt, Verantwortung zu über-
nehmen, kann nur informieren, 
aufzeigen und hinterfragen. Genau 
das sehen wir als unsere Aufgabe – 
Transparenz zu schaffen und euch 
über Gemeindethemen auf dem 
Laufenden zu halten.

Diese Begriffe kommen nicht von 
ungefähr:
Prägend, eindrucksvoll und span-
nend war vor allem der Blick 
hinter die Kulissen – wie Ent-
scheidungen getroffen wer-
den, wie mit Macht umgegan-
gen wird und wie wenig Raum es 
oft für andere Sichtweisen gibt. 

Erkenntnisreich und lehrreich war 
für uns vor allem eines: Neue Ideen 
sind nicht immer willkommen. Ver-
änderungen? Noch weniger. Altbe-
währte Strukturen hingegen funk-
tionieren erstaunlich zuverlässig. 

Was uns dennoch antreibt, ist et-
was ganz anderes:
Die Gespräche mit euch. Eure Rück-
meldungen. Eure Unterstützung. 
Motivierend, bereichernd und 
letztlich auch erfolgreich ist für 
uns genau dieser Austausch mit 
der Bevölkerung – denn hier pas-
siert echte Zusammenarbeit. 

Genau dafür stehen wir – und ge-
nau dafür werden wir uns auch 
weiterhin mit voller Überzeugung 
einsetzen.

#GEMEINSAMSTARK

Beschreibe dein erstes 
Jahr in drei Worten:

prägend
erkenntnisreich

motivierend

eindrucksvoll
vielseitig

bereichernd

spannend
lehrreich

erfolgreich
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2. Schönberger Ostereiersuche – 
Ein Tag voller Freude

Wahnsinn – anders können 
wir es kaum beschreiben. Wir 
sind überwältigt von dem gro-
ßen Zuspruch! Bereits nach zwei 
Tagen waren alle Plätze rest-

los vergeben – dafür möchten 
wir von Herzen Danke sagen. 

Heuer konnten wir unsere Oster-
eiersuche erstmals auch mit ei-

nem gemütlichen Mittagstisch er-
gänzen. Für Speis und Trank war 
bestens gesorgt, sodass der Tag 
für Groß und Klein zu einem rund-
um gelungenen Erlebnis wurde. 

Doch im Mittelpunkt standen natür-
lich unsere Kinder: Die Freude und 
der Spaß waren ihnen ins Gesicht 
geschrieben – strahlende Augen, 
lachende Gesichter und unvergess-
liche Momente machten diesen 
Tag zu etwas ganz Besonderem. 

Herzlichen Glückwunsch an unse-
re kleinen Gewinner!
Wir blicken schon jetzt voller Vor-
freude auf das nächste Jahr und 
freuen uns, euch alle wieder be-
grüßen zu dürfen.
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Sparen in Schönberg – aber bitte 
nicht bei uns selbst?

In Schönberg wird derzeit viel 
über das Thema Sparen gespro-
chen.  Allerdings scheint klar zu 
sein: Gespart wird lieber bei Dis-
kussion, Transparenz und echter 
Mitbestimmung – beim Geld bleibt 
es meist bei Ankündigungen. 

Dabei wäre es eigentlich ganz 
einfach, sofort und ohne Belas-
tung für die Bürger Einsparungen 
zu erzielen: bei der Politik selbst. 

Genau aus diesem Grund ha-
ben wir in der Gemeinderats-
sitzung am 11.12.2025 ein kon-
kretes Sparpaket eingebracht. 
Ziel: eine Reduktion der Funk-
tionsentschädigungen al-
ler Mandatare sowie das 
Streichen doppelter Bezüge.  
Einsparungspotenzial: rund 45.000 
Euro jährlich – nachvollziehbar, be-
rechenbar und sofort umsetzbar. 

Doch anstatt darüber zu diskutie-
ren, wurde der Antrag kurzerhand 
abgelehnt – noch bevor überhaupt 

eine sachliche Auseinanderset-
zung stattfinden konnte. Offenbar 
genügt es, wenn ein Vorschlag 
von der „falschen“ Seite kommt. 

Zwar wurde im Anschluss an unse-
ren Dringlichkeitsantrag vom Herrn 
Bürgermeister betont, es handle 
sich um eine „gute Idee – aber nicht 
jetzt“.  Was das in der Praxis bedeu-
tet, kann sich jeder selbst denken. 

Auch bei aktuell steigenden Kosten 
– etwa durch den Mehraufwand 
beim Abbruch des Schwimmbe-
ckens – haben wir erneut unseren 
Dringlichkeitsantrag angespro-
chen. Mit dieser Maßnahme könn-
ten solche Mehrkosten zumin-
dest teilweise abgefedert werden. 

Die Reaktionen darauf waren be-
zeichnend:
Vizebürgermeister: „Des hod do 
nix verloren.“
SPÖ-Vorsitzender: „Des ghert do 
ned her.“
Diskussion? Fehlanzeige.

Besonders bemerkenswert: Wäh-
rend Sparen öffentlich als dringend 
notwendig bezeichnet wird, scheint 
es genau dort aufzuhören, wo es 
schnell und unkompliziert möglich 
wäre – bei den eigenen Bezügen. 

Gerade in Zeiten knapper Budgets 
wäre es aus unserer Sicht selbstver-
ständlich, dass politische Verant-

wortungsträger mit gutem Beispiel 
vorangehen. Wer von Sparmaß-
nahmen spricht, sollte auch bereit 
sein, selbst einen Beitrag zu leisten. 

Für uns ist klar: Dieses The-
ma wird nicht totgeschwiegen. 
Wir bleiben dran und informie-
ren euch weiterhin transpa-
rent über alle Entwicklungen. 

#GEMEINSAMSTARK

 �Aktuelles aus der Gemeindestube
Liebe Schönberger! 
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Neues rund um das Freizeitzentrum
Was tut sich aktuell rund um un-
ser Freizeitzentrum?
Auf Initiative unseres Bürgermeis-
ters wurde eine Interessenten-
gruppe ins Leben gerufen. Mit da-
bei sind Vertreter aller politischen 
Parteien, Vereine sowie engagierte 
Bürgerinnen und Bürger, die ak-
tiv an der zukünftigen Gestal-
tung des Areals mitwirken möch-
ten. Das erste Treffen fand am 
12.02.2026 im Gemeindeamt statt. 
Dabei wurden mehrere Projekt-
teams gebildet, die Ideen und 
Konzepte für unterschiedliche 
Bereiche ausarbeiten sollen. Je-
des Team setzt sich aus einer ver-
antwortlichen Person sowie wei-
teren Mitwirkenden zusammen. 

Folgende Bereiche stehen aktuell 
im Fokus: Kinderspielplatz, Gastro-
nomie, Altes Badhaus, Stellplätze 
für Campingwägen, Sportanlagen, 
Veranstaltungspavillon, Feuer-
wehrhaus, Naturparkzentrum, Ge-
meindeamt sowie ein Jugendheim. 
Die Umsetzung der Projekte er-
folgt schrittweise: Erste Maßnah-
men sollen bereits 2026 starten, 
weitere Vorhaben sind für die 
Jahre 2027 und 2028 geplant. Der-
zeit ist noch vieles in Ausarbei-
tung – die Projektteams arbeiten 
intensiv an ihren Konzepten. Wir 
sind gespannt, wie sich das Ge-
samtprojekt weiterentwickelt. 

Erste sichtbare Schritte wurden 
bereits gesetzt:
• Das Schwimmbecken und das 

Kinderbecken wurden entfernt – 
Platz für Neues ist geschaffen. 
• Die Kabinentrakte sind vollstän-
dig geräumt. 
• Erste Ausbaggerungen für den 
neuen Volleyballplatz wurden 
durchgeführt. Dieser soll künf-
tig an einem anderen Standort 
innerhalb des Areals entstehen.  

Weitere bereits im Gemeinderat 
beschlossene Maßnahmen:
Auch für die Verpflegung direkt 
beim Kamp wird wieder gesorgt 
sein. Neben dem bestehenden 
Badhaus ist ein Foodtruck ge-
plant. Es freut uns sehr, dass die-
se Idee Zustimmung gefunden hat 
und Besucherinnen und Besucher 
künftig nach einer Radtour, ei-
nem Spaziergang, einem Badetag 
oder auch am Abend den Foodt-
ruck als Treffpunkt nutzen können. 
Ein besonderer Dank gilt unse-
rem Gemeinderat Gerhard Wölfl 
als Verantwortlicher der Gastro-
nomie-Gruppe und Manfred Lind-
ner für ihr großes Engagement. Ihr 
Einsatz trägt maßgeblich dazu bei, 
dass beim Kamp wieder ein gast-
ronomischer Treffpunkt entsteht. 

Ein bewusstes „Hoppala“ unseres 
Herrn Bürgermeisters möchten 
wir euch jedoch nicht vorenthal-
ten:
Kurz nach Beginn der Abbruch-
arbeiten des Schwimmbeckens 
wurde kurzfristig eine Bespre-
chung für die Gemeinderäte di-
rekt vor Ort einberufen. Anlass 

waren zusätzlich zu erwartende 
Kosten durch Mehraufwand und 
Entsorgung. Es galt zu entschei-
den, ob verbliebene Betonteile 
vollständig entfernt oder im Erd-
reich belassen werden sollen. 
 
Die Entscheidung fiel – wenig 
überraschend – einstimmig für 
die vollständige Entfernung. Die 
eigentliche Frage bleibt jedoch: 
Auf welcher Grundlage wurde 
diese Entscheidung getroffen? 
Ein entsprechendes Angebot zu 
den entstehenden Mehrkosten lag 
zu diesem Zeitpunkt nämlich nicht 
vor – zumindest nicht vor Ort. Die-
ses befand sich, man höre und stau-
ne, nicht etwa im Gemeindeamt, 
sondern „zufällig“ am Küchen-
tisch des Herrn Bürgermeisters. 

Ein Einzelfall? Leider nein.
Immer wieder kommt es vor, 
dass Entscheidungen unter Zeit-
druck getroffen werden müssen, 
während die notwendigen Zah-
len und Fakten erst im Nach-
hinein nachgereicht werden.  

Transparente und nachvoll-
ziehbare Gemeindepolitik stellt 
man sich wohl anders vor.  
 
Wir blicken dennoch zuversichtlich 
in die Zukunft des Freizeitzentrums 
und hoffen, dass hier ein Ort ent-
steht, der von allen – egal ob jung 
oder alt – gerne genutzt wird und 
Freude bereitet.
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Blaue Se�enblickeBlaue Se�enblicke
Schräger Advent 2025
Der „Schräge Advent 2025“ war eine rundum ge-
lungene Veranstaltung! Perfekt organisiert, mit 
vielen netten Begegnungen, tollen Gesprä-
chen und einer ganz besonderen Atmosphäre.  
Wir blicken schon jetzt mit großer Vorfreude auf den 
„Schrägen Advent 2026“ und haben unser Interes-
se, wieder Teil dieser besonderen Veranstaltung zu 
sein, bereits bekanntgegeben. Es würde uns sehr 
freuen, euch auch in diesem Jahr wieder an unse-
rem gewohnten Standplatz begrüßen zu dürfen.

Bezirksparteitag – 13.03.2026
Unsere geschätzte Susi wurde einstimmig zur Be-
zirksparteiobfrau gewählt – ein starkes Zeichen 
für Vertrauen und Zusammenhalt. Auch der neue 
Vorstand erhielt einstimmige Zustimmung. Dieses 
klare Ergebnis unterstreicht den gemeinsamen Weg 
und den starken Zusammenhalt in unserer Region. 

Wir gratulieren Susi sowie dem gesamten neu ge-
wählten Vorstand herzlich und wünschen viel Erfolg, 
Kraft und Freude für die bevorstehenden Aufgaben!

Ortsbildpflege – Gemeinsam für 
eine saubere Gemeinde
Am 21. März hieß es wieder gemeinsam anpacken! 
Beim Frühjahrsputz wurden unsere Straßen, Wege 
und Grünflächen gereinigt und damit ein wichti-
ger Beitrag für ein gepflegtes Ortsbild geleistet. 

Jede helfende Hand zählt – gemeinsam halten wir 
unsere Gemeinde sauber und lebenswert.
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Festsitzung des Gemeinderates mit Vereinsempfang
Am 15.03.2026 fand die Festsitzung des Gemeindera-
tes mit Vereinsempfang in der „Alten Schmiede“ statt. 
Die Veranstaltung war feierlich und bestens organi-
siert – ein herzliches Dankeschön an alle Beteiligten.  

Wir gratulieren allen Geehrten zu ihren Auszeich-
nungen und danken für ihr wertvolles Engagement 
für unsere Gemeinde. Ein besonderer Glückwunsch 
gilt Gernot Schmudermayer zur Verleihung der sil-
bernen Ehrennadel. Für seine 10-jährige Tätigkeit im 
Gemeinderat als Vertreter der FPÖ sprechen wir ihm 
unseren besonderen Dank und unsere hohe Aner-
kennung aus. 

#GEMEINSAMSTARK
NEWSLETTER
Gerne möchten wir euch noch-
mals auf unseren bereits sehr 
beliebten und stark nachge-
fragten Newsletter aufmerk-
sam machen, den wir laufend 
zu aktuellen Themen erstellen. 

Ihr könnt diesen ganz einfach 
über unsere Facebook-Seite FPÖ 
Schönberg am Kamp, in unse-
rem WhatsApp-Kanal oder – be-
sonders beliebt – direkt per 
E-Mail bzw. WhatsApp erhalten. 

Wenn du unseren Newslet-
ter regelmäßig und automa-

tisch bekommen möchtest, 
melde dich einfach bei uns. 

So bleibst du jederzeit bestens 
informiert über alles, was in un-
serer Gemeinde passiert.

Unsere Kontaktdaten:

E-Mail: schoenberg.fpoe@gmail.com
Telefon: 0664/ 611 08 68

FPÖ Schönberg am Kamp
Schönbergneustift 14
3562 Schönberg
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